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Politiſche Ueberſicht
Gegenüber den Gerüchten wonach Handelsvertrags

Verhandlungen zwiſchen Deutſchland und Nordamerika
im Zuge ſeien iſt darauf hinzuweiſen daß der am 1 Mai 1828
wiſchen Preußen und den Vereinigten Staaten geſchloſſene
andelsvertrag in vollem Umfange mit voller Wirkung auf

das Deutſche Reich übertragen auch die volle Rechtsbeſtändig
keit dieſer Abmachungen vom Jahre 1828 vor ganz kurzer
Zeit von beiden vertragſchließenden Theilen ausdrücklich an
erkannt worden iſt Insbeſondere iſt daran zu erinnern daß
auf Grund jenes Vertrages im Wege des Notenaustauſches
zwiſchen dem Deutſchen Reiche und den Vereinigten Staaten

von Amerika die von Berlin aus anderen Staaten eingeräumten
ermäßigten Zollſätze auch den Vereinigten Staaten zugeſtanden

ſind daß desgleichen die Aufhebung des gegen die Einfuhr
amerikaniſchen Schweinefleiſches erlaſſenen Verbotes erfolgte
nachdem von Amerika die von Deutſchland als erforderlich
bezeichneten ſanitäts und veterinärpolizeilichen Bürgſchaften bei

Herſtellung und Verſendung vorerwähnten Artikels gegeben
waren Umgekehrt ließ die Vereinigte Staaten Regierung in
Berlin erklären daß für ſie kein Grund vorhanden ſei Deutſch
land gegenüber die Beſtimmungen der Mac KinleyBill für
den Jmport deutſchen Zuckers in Anwendung zu bringen Von

Handelsvertrags Verhandlungen kann demnach keine Rede ſein
ebenſo wenig von Erhebungen die dieſerhalb veranſtaltet worden
ſeien Solche Erhebungen ſind nur über die Wirkungen der
Mac KinleyTarifbill auf den deutſchen Ausfuhrhandel nach
den Vereinigten Staaten vorgenommen

Die Norddeutſche Allgem Ztg fährt fort die
Wichtigkeit der gegenwärtigen Agrar Bewegung hervor
zuheben

Mag man ſo ſchreibt das Blatt über die innere Be
rechtigung denken wie man will äußerlich war es ein in
Berlin noch nicht dageweſener Vorgang daß 6000 Münner
aus dem Lande gekommen waren um an einer Ver
ſammlung theilzunehmen Was ſoll der Vergleich mit den
Sommerfeſten des Deutſchfreiſinns an denen Frauen und
Kinder und auch Richtparteigenoſſen theilnehmen während die
Theilnehmer zu der Sonnabend Verſammlung durchweg aus
dem Lande delegirte Landwirthe waren Jndem man die
letztere Thatſache verſchleiert bringt man den ganzen Vorgang
unter ein ganz ſchiefes Licht und das dürfte gerade für die
jenigen eine ganz falſche Taktik ſein welche der gedachten

ung das Anerkenntniß innerer Berechtigung verſagen
wollen

Auch geſtern wurde die lange Reihe agrariſcher Verſammlungen
noch fortgeſetzt in der Geſtalt des Kongreſſes deutſcher Land
wirthe Derſelbe nahm eine Reſolution an in der geſagt
wird die Abänderung der Verbrauch sabgabe auf
Spiritus von bisher 50 reſp 70 M auf 55 oder 75
M in der neuen Branntweinſteuer Vorlage enthalte eine

Schädigung des ſchwer darniederliegenden Brennereigewerbes
Die übrigen Beſtimmungen des Geſetzentwurfs erkennt der
Kongreß als für das Jntereſſe des Brennerei Gewerbes und
der Landwirthſchaft erforderlich an Der Kongreß ermächtigte
ſchließlich den Vorſtand eine Verſchmelzung des Kongreſſes
deutſcher Landwirthe mit der Vereinigung der Steuer und
Wirthſchaftsreformer anzubahnen

Eine ungeſchminkte Verurtheilung der agrariſchen
Bewegung bringt die von der badiſchen Regierung
beeinflußte Badiſche Korreſpondenz Es handele ſich ſo
etwa läßt ſich das offiziöſe Organ vernehmen bei dieſem
Vorſtoß der bekannten extrem kouſervativen Politiker mehr

um eine Schwächung des Anſehens der Reichs
regierung als um eine ſachliche Behandlung wirthſchaftlicher

Fragen Die Landwirthe müßten berückſichtigen daß ſie nur
ein Theil des Staatsganzen ſind und ihre Intereſſen in Einklang

gebracht werden müſſen mit jenen der Geſammtheit wenn
auch eine gebührende Berückſichtigung der landwirthſchaftlichen

Intereſſen erforderlich ſei ſo dürfe man doch den Bogen
nicht zu ſtraff ſpannen Druck erzeuge Gegendruck und
nichts wäre für die Land wirthſchaft verhängniß

voller als ein durch übermäßige Forderungen
hervorgerufener Widerſtand der übrigen Be

völkerungsklaſſen Die Handelsverträge liegen im Jnter
eſſe der ganzen Bevölkerung Deutſchlands einſchließlich der
Landwirthſchaft

Die Kommiſſion des preußiſchen Abgeord
netenhauſes für die Vorberathung des Entwurfes über
Aenderung des Landtags Wahlrechtes hat wie ſchon
geſtern auf dem Drahtwege berichtet das Geſetz mit 17 gegen
4 Stimmen angenommen Die ablehnenden vier Stimmen
ehören zwei Centrumsleuten einem Freiſinnigen und einem
olen an Bei der erſten Leſung hatten die Freiſinnigen

die Einführung des allgemeinen geheimen direkten Wahlrechtes
für die Landtagswahlen beantragt die Nationalliberalen be

antragten dagegen für den Fall der Annahme die Einführungdeſſelben Wahlrechtes auch für die Gemeindewablen Zunächſt

wurde letzterer Antrag angenommen und zwar durch die
Stimmen der Konſervativen welche aus der nicht mehr un

ewöhnlichen Bosheit für denſelben ſtimmten aber gegen die
Freiſinnigen dann wurde der ganze Antrag natürlich abgelehnt
Alle weiteren Anträge hatten die Richtung die plutokratiſcheWirkung des ne den übertriebenen Einfluß
des Kapitalismus au das Wahlrecht der mittleren und unteren
Klaſſen nach Möglichkeit abzuſchwächen Bei den Mehrheits
parteien zeigte ſich Neigung dies im Wege desdadurch zu erreichen daß man einen Eenſus nach oben ein

e und ein derartiger Antrag wurde auch in der dritten
eſung angenommen Er beſagt daß bei Bildung der Ur

wähler Abtheilungen bei den Landtagswahlen und der Wähler
abtheilungen bei den Gemeinderathswahlen für keine veranlagte

Perſon ein Betrag von Einkommenſteuer von mehr als 2000
Mark ſtaatlicher Einkommenſteuer und der dieſem Betrage ent
ſprechende Gemeindezuſchlag zum Anſatz zu bringen iſt Die
Tragweite dieſer Beſtimmung iſt indeſſen viel kleiner als
auf den erſten Blick wohl ſcheinen möchte Jmmerhin gewinnt
die Beſtimmung eine etwas größere Bedeutung im Rahmen
der übrigen Beſtimmungen welche der Plutokratie beim Drei
klaſſen Wahlrecht gemeinſchaftlich entgegenwirken der fictive
r von drei Mark für alle nicht veranlagten Perſonen

und die Drittelung innerhalb der Urwahl Bezirke welche das
Geſetz vom 24 Juni 1891 vorſieht blieben die Eintheilung
nach 5/12 12 und 3/2 welche die Regierungsvorlage vorſchlägt
iſt angenommen und dazu kommt jetzt noch der erwähnte
Cenſus nach oben Daß dieſe Milderung des plutokratiſchen
Charakters des Geſetzentwurfes den Freunden einer thatſächlich
ausreichenden Regelung des Wahlverfahrens genügen könnte
iſt nicht zu denken

Als unlängſt der offiziöſe Draht die Meldungen in Oeſter
reich Ungarn ſtänden erhebliche Erhöhungen des Militär
etats bevor für unwahr erklärte ſetzten wir dieſer Ableugnung
die Bemerkung bei was nicht iſt kann noch kommen Dem
entſprechend berichtet nun eine auf dem Drahtwege uns über
mittelte Meldung der Köln Ztg es verlaute in Wien daß
der gemeinſame Miniſterrath erhebliche Mehr
forderungen des Kriegsminiſters für das nächſt
jährige Kriegsbudget angenommen habe

Von den Gegnern der Auszahlung von Diäten an
Abgeordnete wurde den Freunden derſelben öfter England
als Beiſpiel vorgehalten auch dort ſagte man im Lande des
voll durchgeführten Parlamentarismus bezögen die Mitglieder
des Unterhauſes kein Gehalt Aber auch in England macht
ſich eine Verſchiebung der Anſichten bemerkbar ſo erklärt ſich
jetzt die Daily News unmittelbar für die Beſoldung von
Abgeordneten

Wenn Miniſter ſo führt das Blatt aus beſoldet würden
für ihre dem Staate geleiſteten Dienſte warum ſollten es
vicht auch die Abgeordneten werden Nur dürfe ſie nicht
wie ſelbſt Gladſtone wollte auf arme Parlamentsmitglieder
beſchränkt bleiben da ſie ihren Gehalt als eine Art Almoſen
zu betrachten gezwungen wären

Man will vermuthen daß der Artikel des Blattes beſtimmt
ſei Gladſtone s bisher dem Prinzip der ausnahmsloſen Be
ſoldung der Abgeordneten vorenthaltene Zuſtimmung bekannt
zu machen Denn das Blatt leugnet an anderer Stelle daß
der Premier öffentlich über die Angelegenheit etwas geäußert
hätte worauf man ſich wie es vielfach geſchehe berufen könne
Nach dem Daily Chronicle will jedoch der Premier nur
denjenigen Abgeordneten Diäten gewähren deren Einkommen
noch nicht oder eben nur 400 Lſtrl jährlich beträgt

Die am vergangenen Freitag in London verſammelt ge
weſene Konferenz der engliſchen Hafen Geſnndheits
behörden behufs Erörterung von Maßnahmen gegen die
Einſchleppung der Cholera erklärte es für eine öffent
liche Pflicht der Geſammtheit daß in allen n
ſanitäre Vorbeugungs und Ueberwachungsmaßregeln getroffen
würden Beſonders ſprach ſich die Konferenz für ungeſäumte
Einrichtung eines umfaſſenden Desinfektionsdienſtes und für
gründliche ärztliche Beſichtigung aller in engliſchen Häfen ein
laufenden Schiffe namentlich ſolcher aus die aus verſeuchten
oder doch choleraverdächtigen Plätzen kommen Eine ſcharfe
Ueberwachung des Nahrungsmittel und Getränkeverkehrs
eventuell der Erlaß bezüglicher Polizeiverbote wurde ebenfalls
befürwortet desgleichen die Errichtung von Cholera Baracken
wo ſolches nothwendig werden ſollte Die Koſten der von
den Hafenbehörden zu ergreifenden Cholero Abwehrmaßregeln
ſollen da ſie der Geſammtheit zu dienen beſtimmt ſind auf
die Staatskaſſe übernommen werden

Die nenliche Anweſenheit des Emirs von Buchara am
petersburger Hofe ſcheint für dieſen noch ganz beſondere
Folgen haben zu ſollen der Emir wird falls der Standard
recht berichtet iſt gar nicht mehr in ſein Land zurückkehren
Er ſoll angewieſen worden ſein ſeinen Wohnſitz in der Krim
u nehmen und Rußland werde ihm außer einer einmaligenKbſinbung von fünf Millionen Rubeln eine jährliche Penſion

von 100,000 Rubeln zahlen Dabei ſei erwähnt daß der
Emir die Urſache eines Zwiſchenfalles auf dem letzten Hofballe
in Petersburg geweſen ſein ſoll Beim Souper ſo wird aus
Petersburg berichtet ſei dem Emir der Vorraug vor den
Botſchaftern eingeräumt worden Als der engliſche Botſchafter
Sir Robert Morier dies bemerkte habe er gegenüber dem
ruſſiſchen Ceremonienmeiſter erklärt daß es einem Vertreter
der Königin von England nicht zukomme einem Vaſallen des
Zaren den Vortritt zu laſſen Der Ceremonienmeiſter be
gründete nun dieſe Anordnung mit einer Weiſung des Zaren
der ſeinem Gaſte dieſe ihn auszeichnende Höflichkeit zugedacht
habe Sir Robert Morier habe hierauf anerkannt daß ſich
unter dieſen Umſtänden hieran nichts ändern laſſe ſich aber
ſofort aus dem Speiſeſaale zurückgezogen und das kaiſerliche
Palais verlaſſen Der Zar dem Kenntniß von dem Zwiſchen
fall gegeben worden ſei habe geäußert Der Botſchafter
Englands vergißt daß der Emir unſer Gaſt und daß es in
Rußland Gewohnheit iſt unſere Vaſallen höflicher zu be
handeln als England dies mit den ſeinigen thut

Halle und Amgegend
Halle 23 Febr

Bereits längere Zeit vor Genehmigung des zwiſchen der
Stadtgemeinde und der Hafenbahn Gefellſchaft
wegen Baues und Betriebes einer Verbindungsbahn

Saale Donnerstag den 23 Februar

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet

zwiſchen Staatsbahnhof und Sophienhafen vereinbarten Ver
trages verlautete gerüchtweiſe die Allgemeine Deutſche
Eiſenbahnbau Geſellſchaft in Berlin beabſichtige den
ſtädtiſchen Behörden ein Angebot wegen Erbauung einer
Eiſenbahn in das Mansfeldiſche zu unterbreiten
unter der Bedingung daß die hieſige Hafenbahn Geſellſchaft alle
Rechte an die genannte Eiſenbahnbau Geſellſchaft abtritt damit
die ganze Linie von letzterer erbaut und betrieben werden kann
Wie wir hören hat nunmehr Hr Baumeiſter D hier im
Auftrage der Allgemeinen Deutſchen Eiſenbahnbau Geſellſchaft
ein dahingehendes Angebot eingereicht Dieſe Angelegenheit wird
daher vorausſichtlich die ſtädtiſchen Behörden ſowohl als auch die
Bürgerſchaft in nächſter Zeit beſchäftigen da eine Entſcheidung
über das Anerbieten der Natur der Sache nach bald herbei
geführt werden müßte

Jn der geſtrigen Sitzung der Feuerkommifſion gelangte
eine Vorlage zur Berathung betreffend die Gewährung von
Unterſtützungen bei Unfällen die ſich Feuerwehrleute
im Dienſte zugezogen haben Die Vorlage lautet dahin Durch
Ortsſtatut vom 18 Juni 1883 iſt den Mitgliedern der beiden
Feuerwehren die damals hier beſtanden der ſogenannten all
gemeinen Feuerwehr und der Freiwilligen Turnerfeunerwehr die
Gewährnng von Unterſtützungen bei Unfällen die ſie ſich im
Dienſte zugezogen zugeſichert Dieſes Statut entſpricht nicht
mehr den gegenwärtigen Verhältniſſen und Bedürfniſſen und iſt
namentlich für die an die Stelle der allgemeinen Feuerwehr ge
tretene Berufs Feuerwehr kaum noch anwendbar Abgeſehen
davon daß es z B höchſt zweifelhaft iſt welchen Mitgliedern
derſelben die den Chargirten im S 6 zugebilligten Vortheile zu
ſtehen ſind auch die Beſtimmungen über Unterſtützungen bei
vorübergehender Erwerbsunfähigkeit die feſt angeſtellten Mit
glieder der Berufs Feuerwehr überhaupt für die übrigen aber
ſo lange hinfällig als ſie von der Stadt Lohn als Feuerwehr
männer beziehen Noch unhaltbarer iſt aber dieſe Beſtimmung
dadurch geworden daß von Beginn dieſes Jahres ab durch Orts
ſtatut vom 1/14 Nov 1892 die Mannſchaften der Berufs Feuer
wehr dem Krankenverſicherungszwange unterworfen ſind und
demgemäß in Krankheitsfällen infolge eines Unfalles den drei
fachen Anſpruch auf Löhnung Krankengeld und Unterſtützung
nach dem Statut beſitzen Aber auch hinſichtlich der Freiwilligen
Feuerwehr macht der Umſtand daß inzwiſchen die reichsgeſetzliche
Kranken und Jnvaliditäts Verſicherung eingetreten iſt eine Ab
änderung des 8 11 nothwendig da eine Abtretung der aus dieſen
Verſicherungen erwachſenden Anſprüche an die Stadt geſetzlich
nicht zuläſſig iſt es aber anderſeits den Jnkentionen des Statuts
widerſprechen würde wenn neben den Verſicherungsbezügen auch
noch die volle Unterſtützung der Stadt gezahlt werden müßte
Hierbei erſcheint es aber nicht zweckmäßig die ſomit bedingten
Aenderungen für beide Feuerwehren einheitlich durch ein
Statut zu regeln vielmehr macht der Umſtand daß es ſich
bei der Freiwilligen Feuerwehr um Perſonen handelt deren
Erwerbsverhältniſſe erheblichen Schwankungen unterliegen bei der
Berufsfenerwehr dagegen Perſonen in Frage kommen die in
feſtem Gehalte bezw Lohne der Stadt ſtehen wünſchenswerth für
die erſteren das bisherige Statut mit ſeinen fixirten Unterſtützungs
ſätzen im weſentlichen beizubehalten für die Berufsfeuerwehr
dagegen ein neues Statut zu erlaſſen Demzufolge ſind Entwürfe
aufgeſtellt Der ſich auf die Berufsfeuerwehr beziehende Entwurf
ſchließt ſich den Beſtimmungen des preußiſchen Geſetzes betreffend
die Fürſorge für Beamte infolge von Betriebsunfällen vom 18 Juni
1887 an Es ſollen erhalten die Mitglieder der Berufs Feuerwehr
im Falle einer Krankheit 1 die feſt angeſtellten Beamten außer
dem Fortbezuge des Gehaltes freie Behandlung durch den Arzt
der Feuerwehr ſowie freie Arznei und Heilmittel 2 die übrigen
dem Krankenverſicherungszwange unterliegenden Mannſchaften
einen Zuſchuß zu dem von der Ortskrankenkaſſe zu gewährenden
Krankengelde bis zur Höhe der bezogenen Löhnung Erfolgt jedoch
die Unterbringung dieſer Mannſchaften auf Verfügung des Vor
ſtandes der Ortskrankenkaſſe in einem Krankenhauſe ſo wird zu
dem Krankengelde nur ſo viel zugezahlt daß erſteres und der Zu
ſchuß zuſammen 75 Prozent der Löhnung ausmachen Wird ein
Mitglied der Berufsfeuerwehr infolge eines im Dienſte erlittenen
Unfalles dienſtunfähig ſo wird ihm ſoweit es ſich nicht um einen
feſt angeſtellten Beamten handelt und dieſem ein höherer Betrag
als Penſion zuſteht 1 im Falle völliger Erwerbsunfähigkeit für
die Dauer derſelben eine Rente von 6623 Proz der bezogenen
Löhnung 2 im Falle theilweiſer Erwerbsunfähigkeit für die
Dauer derſelben ein Bruchtheil der vorſtehend bezeichneten Rente
der nach dem Grade der verbliebenen Erwerbsfähigkeit zu be
meſſen iſt gewählt Die Hinterbliebenen eines Mitgliedes der
Berufsfeuerwehr das infolge eines im Dienſte erlittenen Unfalles
geſtorben iſt erhalten 1 als Sterbegeld ſofern ihnen nicht ein
Anſpruch auf Gnadenquartal zuſteht das Dienſteinkomwen bezw
die Löhnung des Verſtorbenen bis zum Ablauf des auf
den Sterbemonat folgenden Monats jedoch mindeſtens
30 2 eine Rente dieſelbe beirägt a für die
Wittwe bis zu dem Tode oder Wiederverheirathung 20
Proz des jährlichen Dienſteinkommens bezw der Löhnung
des Verſtorbenen jedoch nicht unter 166 M und nicht mehr
als 1600 6 für jedes eheliche Kind bis zur Vollendung des
fünfzehnten Lebensjahres ſofern die Mutter lebt 75 Prozent der
Wittwenrente und ſofern die Mutter nicht lebt die volle
Wittwenrente die Renten der Wittwe und der Kinder dürfen
zuſammen 60 Prozent des Dienſteinkommens bezw der Löhnung
nicht überſteigen Ergiebt ſich ein höherer Betrag ſo werden
die einzelnen Renten in gleichem Verhältniß gekürzt ebenſo
werden etwaige Bezüge aus der Wittwen und Waiſenkaſſe für
ſtädtiſche Beamte auf dieſe Reuten in Aurechnung gebracht Der
Anſpruch der Wittwe iſt ausgeſchloſſen wenn die Ehe erſt nach
dem Unfalle eingegangen iſt Hinſichtlich der Bezüge im Dienſte
verunglückter Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr ſind Aenderungen nicht eingetreten Die Feuerkommiſſion beſchloß dieſe

Entwürfe der Stadtverordneten Verſammlung zur Genehmigung
u empfehlen Ferner wurde beſchloſſen der Stadtverordneten
erſammlung zu empfehlen aus den auf Titel 21 Zur Ver

fügung der ſtädtiſchen Behörden vorhandenen Mitteln 1500 M
zur Anſchaffung eines Tenders für die Dampfſpritze und 300 M
ur Anſchaffung von zwei Rauchmasken zu bewilligen Auf dem
ender werden die zum Betriebe der Dampfſpritze erforderlichen

Utenſilien befördert Der jetzt vorhandene aus einem alten Wagen
hergerichtete Tender iſt aber ſo ſchwach daß die Gefahr beſtebt
derſelbe werde auf einer Fahrt zuſammenbrechen die Anſchaffung
eines ſtärkeren Tenders erſcheint demnach nothwendig der
jetzige Tender könnte dann ſpäter als Perſonenwagen benutzt
werden
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Wie die geſtern veröffentlichten Ausſchreibungen erkennen
kaſſen wird der Bau des von der Knappſchafts Berufs
genoſſen ſchaft geplanten großen Kranken und Ge
neſungshauſes im Süden der Stadt Straße D des ſüd

chen Bebauungsplanes unverweilt in Angriff genommen Die
Bauleitung iſt Hrn Architekt K Göhring hier übertragen
de im wird die Bezeichnung Bergmannstroſt bei
gelegt

Wie verlautet beabſichtigt die Penſionskaſſe der
Arbeiter der Preuß Staatsbahnen auf den größeren
Sktationen aus den Mitteln des Reſervefonds der bedentende
Beſtände umfaßt Häuſer für die betreffenden Mitglieder zu
bauen in denen Wohnungen zu 120 bis 180 M vermiethet
werden ſollen Auch ſoll damit den Arbeitern Gelegenheit ge
boten werden durch Abzahlungen nach und nach ſolche Häuſer zu
erwerben Auf hieſiger Station ſoll die zur Straße frei gelegte

here thüringer Bahnhofsſeite für dieſen Zweck in Aus
t genommen ſein

Jn einer am 1 W im Reichshof ſtattfindenden Ver
ſammlung des Studentſſchen Miſſionsvereins wird
Hr Miſſionar P Faber einen Vortrag über Ein geheimniß
volles Erlebniß im Jnnern Kurdiſtans halten

Jm Kaufmänniſchen Vereine gab am Montag
Hr Mitlacher den wir kürzlich bereits in einem öffentlichen
Vortrage im Krouprinz hörten eine Schilderung des Lebens
auf Ja va woſelbſt Hr M 17 Jahre lang als Plantagen
beamter thätig geweſen iſt Die Verſammlung folgte den zwang
kofen Mittheilungen mit lebhaften Jutereſſe

Jn der letzten Sitzung des Vereins zur Förderung
des Zeichenunterrichtes ſprach Hr Hertzer über die
egyptiſche Kleinkunſt Einleitend bemerkt Redner daß der
Gegenſtand nicht nur deshalb einer Beſprechung zu unterziehen
fel weil er den Schluß der Vorträge über die egyptiſche Kunſt
bilde ſondern auch weil dieſe Kunſtthätigkeit weniger beeinflußt
und beſtimmt werde durch den religiöſen Kultus und durch
Traditionen und deshalb die ſchöpferiſche Kraft die Erfindungs
und Geſtaltungsgabe des egyptiſchen Künſtlers und ſeiner Werke
in freierer Weiſe und höherem Maße zeige als die hohe Kunſt
Auch die Verwendung egyptiſcher Motive auf unſeren Erzeuguiſſen
kaſſe einen Blick auf dies Gebiet der alten Egypter wünſchens
werth erſcheinen Bezügliches Material iſt in ausreichendem
Maße in den Gräbern den ewigen Wohnungen der Egypter
eufgefunden und geſammelt um ein annähernd richtiges Bild von
dem Stande des damaligen Kunſtgewerbes zu geben Ein hoch
entwickeltes Kulturleben ausgedehnte Kunſtthätigkeit die innige
Verbindung von Kunſt und Handwerk der Reichthum des Landes
die Berührung mit fremden Völkern eine ſcharfe und feinſinnige
Naturbeobachtungs und Erfindungsgabe ſowie eine große
Zähigkeit in der Ueberwindung techniſcher Schwierigkeiten waren
die günſtigen Bedingungen unter denen dieſer Kunſtzweig zu
hoher Entwickelung und Blüthe gelangen konnte An einer Reihe
von Gebranuchs und Luxusgegenſtänden vornehmlich Zeichnungen
von Originalen des berliner Muſenms in Stein Thon Glas
Gold Silber und Elfenbein erfolgte die Erläuternng derſelben in
Hinſicht auf formelle Eigenthümlichkeit techniſche Behandlung auf
den Grund der Entſtehnng und Verwendung wie letzteres durch
kandesüblichen Gebrauch und Sitte nach religiöſer und ſozialer
Seite hin geboten erſchien Ju der am 3 März ſtattfindenden
nächſten Vereinſitzung wird Hr Dewerzeny über die Kunſt
der klein aſiatiſchen Völker ſprechen

Geſtern abend gegen 6 Uhr entſtand in dem Hauſe Land
wehrſtraße 7 ein kleiner Brand Derſelbe wurde indeß ge

ehe ohne daß die herbeigerufene Feuerwehr einzugreifen
anchte

Jn Trotha ſind in letzter Zeit mehrfache Diebereien
vorgekommen Es wurden über Nacht eine Anzahl Wäſcheſtücke
ens einem abgeſchloſſenen Grundſtücke von der Leine geſtohlen
Aus einer Baubnde in der Nähe des Bahnhofs wurden nach
wiederholtem Einbruch eine Anzahl Bohrer und ein neuer
Schraubſtock geraubt Von dem Bauplatze der Cröllwitzer
Papierfabrik in Trotha wurde zu wiederholten malen eine größere

Menge Bauholz entwendet Bei einer Hausſuchung fand man
das Holz vor allerdings bereits zerſägt Auf der Straße von

lle nach Trotha wurde abends an einem herrſchaftlichen
agen muthwillig eine Kryſtallſcheibe eingeſchlagen und das

Hinterdeck ſtark beſchädigt Jn letzterem Falle wurde der Thäter
ergriffen Derſelbe iſt ein halleſcher Buchhalter der ſich vor
ſeinen Begleitern hervorthun wollte Seine Heldenthat wird ihm liche
theuer zu ſtehen kommen

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 24 Febr 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
1 Koſtenan und Projekt für den Umbau des Diakonatseebändes der er Ulrichegenteinde

2 re Kinderafyls3 Sonfſlige gänge

StadtTheater
Der Unterſtagtsſekretär

Luſtſpiel in 4 Akten von Adolf Wilbrandt
Der Dichter von Arrig und Meſſalina iſt in ſeinen Luſt

ſpielen von einer ſonnigen Heiterkeit wie ſie nicht liebenswürdiger
gedacht werden kann Und dabei iſt er geiſtreich und eigenartiwahrhaft ſchöpferiſch im Gegenſatze zu deuen die nur eine Meche

n und voll echter Poeſie Der Unterſtaatsſekretär das
liebte Luſtſpiel das geſtern abenb nach einer mehrjähriZwiſchenzeit wieder in Scene ging bewährte aufs neue elne

erfriſchende und befreiende Kraft Die am kühnſten erfundene
und doch durchaus lebenswahre Geſtalt des Stückes iſt Marianne
Felſing die von ihrem Bruder mit politiſchem Eifer angeſteckt
durch die ſcharf ſarkaſtiſchen Ceſpräche in denen ſie vor allemeinen angeblich reaktionären Staatsſekretär geißelt dem Namen
Marins zu ähnlichem Ruhm zu verhelfen auf dem Wege iſt

wie ihn einſt der Name Junius erlangte Dieſe Dame muß
den unerkannten Staatsſekretär lieben und nach ſehr lebhaften
Gefechten durch die Liebe zu einem rechten Weibe werden und

Fortreißende

endlich dem ſo bitier Angefeindeken der um ſie wirbt auch ihrer
ſeits ihre Liebe geſtehen Jn der ſchweren Kunſt politiſche Stand
punkte im Drama n zu laſſen o tendenziös iwerden ges Wilbrandt bier dem Dichter der Jourxnaliſten
nichts nach Er ſieht nicht nur auf einer höhern Warte als
gut an Zinne der Partei, ſondern er erhebt auf dieſe auch die

uſchauerSe von der re beftig angefeindeten einflußreichen
Unterſtaatsſekretär muth von Stargard ſpielte Hr Rinald
Er hatte der geliebten Feindin gegenüber bis gegen das Ende hin

err von Werben zu bleiben und blieb es auch uns gegenüber
ilbrandt läßt Marianne an dem vermeintlichen Herrn von

Werben etwas Diplomatiſches bemerken das das Publikum wohl
kaum an ihm gefunden hat Es iſt ja freilich ſchwer ſehr
d einen picht kaplirten hen FAiſchen Beamten
arzuſſellen und dieſe Schwierigkeit wä noch penn

der Betreffende ſeine Stellung und ſeinen Beruf vor einem
Theile der Milſpielenden zu verbergen hat Verzichtete man aber
darauf durch die Hülle hindurch jenen beſtimmten Typus ſehen
zu wollen ſo war Herr Rinald durchaus gut Alle menſchlichen
und geſellſchaftlichen Eigenſchaften des darzuſtellenden Charakters
traten in ſympathiſcher Weiſe an dem Herrn von Stargard dieſes
Darſtellers hervor und man begriff aus ſeinem Spiele die Um

wandlung 8 gut die ſich in der Seele der feurigen und liebens
würdigen Antagoniſtin vollzog

Frau Rinald Pauli war als Marianne ſo ganz in ihrem
Elemente Die Verbindung von Verſtandesſchärfe und Geiſt mit
einer gewiſſen Ueberſpanntheit der politiſchen Erregung ſtellte ſie
ſehr gut dar und ließ es uns als natürlich empfinden wenn dasdoch dem Kindesalter ſchon ſeit lange entwachſene Mädchen in
der Verfechtung der ihr nicht ſowohl eingepflanzten als ange
flogenen Anſchauungen heftig wurde bis zur Unart und dann
ſchnell wie ein Backfiſch in ihrem Fühlen wechſelnd Beſchämung
und anmuthigſte Reue zeigte Die Scene in der Marianne dem
Unterſtaatsſekretär ſelbſt ein Geſpräch in dem er eine nicht eben
beneidenswerthe Rolle ſpielt zu diktiren beginnt iſt freilich mehr
wirkſam als glaublich Wilbrandt hat ſich hier einen Effekt
nicht entgehen laſſen wollen auf den er ohne Schaden hätte ver

n können Aber Frau Rinald machte durch die Lebhaftigkeit
hres Spiels den Anſtoß weniger fühlbar Sie riß mehr als

einmal das Publikum zu lebhaftem Beifall fort auch bei offener
Scene

Fräulein Greve war die eitle und kokette aber ihre Eitelkeit
und Loketterie l eingeſtehende junge Wittwe Lilli
von Helldorf Die geiſtreiche Ueberlegenheit mit der die Löwin
der Geſellſchaft niemand auch ſich ſelbſt nicht ſchonend ſich immer
begehrenswerth zu erhalten weiß konnte nicht beſſer ausgedrückt
werden Faſt bedauerte man es daß die ſchöne Frau ſich ſchließ
lich doch für die Millionen der Reichsmotte entſchied weil ſie
nur neben einer Null alles ſein zu können meinte

Dieſe Reichsmotte, Herr von Wachsmuth der gegadelte
Millionär war Herr Schmnidt Häßler Es war eine Glanz
leiſtung dieſes vortrefflichen Charakterſpielers der in der Aus
geſtaltung komiſcher Charaktere eine ganz hervorragende Kunſt
bewährt Wenn man nur ſein ſtummes Spiel und ſein ganzes
Verhalten während der Vorleſung des ihn verſpottenden Dialogs
beobachtete ſo kam man aus der befriedigendſten und genußvollſten
Heiterkeit nicht heraus Die Rolle konnte nicht beſſer cereirt
werden wie Herr Schmidt Häßler ſie creirte Vor allem war
anzuerkennen wie wenge er auch mit den komiſchſten Wirkungen
innerhalb der Grenzen des aufs beſtimmteſte aufgefaßten Cha
rakters blieb

Herr Schreiner ſpielte ſeinen wackern Oberſt a D Felſing
den die demokratiſchen Tendenzen ſeiner Kinder ärgern und der
bei aller Derbheit ſo liebenswürdig iſt ſo recht nach dem Leben
das uns ja ſolche Geſtalten nicht ſelten zeigt Nicht weniger gut
war Fran de la Chapelle beſonders komiſch in ihrer Sorge g
um ihren Leibarzt Doktor Bormann der in Herrn Doß
leibte und lebte

Herr Bach war der demokratiſche Sohn des konſervativen
Oberſten eine von Wilbrandt mit wenig Liebe ausgeſtattete Ge
ſtalt Sogar den Vorgang wie ſich Kurt Felſing und ſeine
Stieſſchweſter endlich finden hat der Dichter hinter die Scene
verlegt Aus dieſer Rolle konnte Herr Bach beim beſten Willen
nicht viel machen Herr Bach möge ſich übrigens die franzöſiſche
Ausſprache von Elegant abgewöhnen So ſpricht weder das
Bürgerthum noch die Ariſtokratie höchſtens die Ariſtodracie
thut es Auch hat es keinen Sinn Stil im Gegenſatze von
Stiel mit einem hannoverſchen St zu ſprechen
Fräulein Schneider war jene Stiefſchweſter Kurt s die aus

vermeintlich unerwiderter Liebe zu ihm ſchleunigſt durchs Examen
fällt Wie ſie nach dieſem Erlebniſſe heimkam und ängſtlich wie
ein Kind das Unrecht gethan hat an der Thür ſtehen blieb und
wie ſie dann ihre Examenerlebniſſe berichtete war ſie wieder
gen köſtlich wie immer in mehr oder minder naiven ingendltcpen

ollen B

Konzert der Neuen Sing Akademie
Achilleus von M Bruch

Die großen Geſangswerke von Max Bruch unter denen beſonders
die FrithiofScenen und Odyſſeus früher von Konzert
Direktionen bevorzugt wurden und bedeutenden Erfolg hatten
kommen jetzt ziemlich ſelten zur Aufführung Wir glauben nicht
daß dies durch geringere Schätzung des Kunſtwerthes der glanz
vollen Tonſchöpfungen Bruch s deſſen Meiſterſchaft auf ſeinem
ſpeziellen Gebiete von keinem der ſpäteren Komponiſten überboten
wurde verurſacht worden iſt Es liegt wohl mehr daran daß die
Vereine vor der außerordentlich großen Mühe welche die Ein
ſtudirung und Ausführung ſolcher Werke fordern zurückſchrecken
und lieber weniger anſtrengenden Kompoſitionen ſich zuwenden
Um ſo ehrenvoller iſt es für unſere Neue Sing Akademie und den
Dirigenten Hrn Muſikdirektor Voretzſch daß ſie eine rühm

Ausnahme unter den Chorvereinen bilden und ſich keine
Mühe verdrießen laſſen um mit den größten oratoriſchen Werken

e einzulegen Das Oratorium Achilleus Dichtung nachMir der Jlias von Heinrich Bulthaupt für Soloſtimmen

Chor und Orcheſter komponirt von Max Bruch iſt hier ſchon
durch erfolgreiche Aufführungen bekannt geworden und fand

i der geſtrigen Wiederaufführung bei dem zahlreichen Publikum
7 neue ſehr günſtige und lebhaften al Hinſicht
lich der künſtleriſchen Reife und Bedeutſamkeit ſteht Achilleusauf der Höhe und bietet in feiner Ausarbeitung ochſchäbbares

egen be die früheren Tonſchöpfungen Bruch s zumalF hiet ihendere Muſik und mehr unmittelbare Wirkungs
macht zJrithiof verhält ſich zu Achillens wie die Jugend

m Alter ort reizt uns Jngendkraft feuriger Sturm und
en i Friſche und Reichthum der Melodik über

ſchwellende Empfindung und dramatiſches Leben Jn Achilleus
zug der Tondichter freilich mehr Ausklärung ſeiner Kunſt aber
a mehr Neigung zur Refſlexion Ausführlichkeit und Breite

acht und Glukh findet ſich nicht darin Nament
ch können die Sologeſänge nur zum Theil ſtärkere Wirkung

bhervorbringen ſo edel auch in den meiſten z B den Klage
35 en Andromgche s dem Abſchiedsduette Hektor s und ſeiner

ttin u a der Ausdruck gegeben iſt Am meiſten wirken die
Chöre von denen zumal die ſchildernden hervorzuheben ſind
Der tragiſche Untergang des edlen Helden Hektor wird mit dra
matiſcher Lebendigleit in der Chor Scene ch Wer naht
dort allein dem Kriegsgott vergleichbar geſchildert woran ſich
die Wehrufe der kroſaniſchen Frauen und der Triumph
eſang der Griechen in wirkfamem Gegenſatze anfügen Außer
em haben unwiderſtehlichen Reiz der GriechenChor Heimkehr
eimkehr die fein ausgeſchmſickte melodiöſe Chorſcene der
eeresgöttin Thetis mit den Nerelden der Schlußchor des erſten

Theiles Vom Meere ſteigt ein hläulicher Duft der Morgen
gefang der Trojaner und die a enſger des Patrollus Für
den Geſammteindruck der Solopartien iſt es zum Nachtheile daß
die elegiſche oder ſentimentale Stimmung darin vorwiegt und

nur ſelten einmal Heroismus oder kraftvolle Leidenſchaft zum
Ausdruck kommt Von den griechiſchen Helden iſt eigentlich nur
Odyſſeus als heroiſche Natur und feuriger Patriot
während der Titelheld Achilleus faſt immer in klagenden Ge
ſängen ſich ergeht und ſelbſt als Rachedurſtiger nach dem Falle
des Patroklus nur wenig Leidenſchaft offenbart Der götter
gleiche Agamemnon erſcheint ſehr verblaßt und unwichtig Unter
e e Tojanern iſt die Heldengeſtalt Hektors genügend heraus
gehoben

Die geſtrige Aufführung hätte ſicherlich in allen Stücken den
beſten Erfolg gehabt wenn nicht durch ein bedauerliches Miß
geſchick eine weſentliche unausgleichbare Störung hineingekommen
wäre Die Vertreterin der Altpartie Andromache Fräu
lein Jordan aus Berlin war kurz vor der Aufführung
heiſer geworden Sie konnte nur ein kleines Stück ihrer
erſten Scene Anfang des zweiten Theiles mit leiſer Stimme
Pnaen dann mußte ſie verſtummen und die Sopraniſtin

rau Schmidt Köhne aus Berlin trat mit rühmlichemWagemnthe ſofort für ſie ein indem ſie gleich
vom Blatte die ihr unbekannte auch zu tiefliegende Allpartie
weiter ſang Freilich konnte dieſer Nothbehelf für das ſpätere
große Duett der Andromäche und Hektors nicht ausreichen und
ferner mußte im 3 Theile die große letzte Scene ausgelaſſen
werden Man kann ſich denken welche peinliche Verlegenheit
dadurch dem Dirigenten der alles ſo fleißig und ſorgſam vor
bereitet hatte verurſacht worden iſt Natürlich blieb die Ver
ſtimmung auch nicht ohne Einfluß auf die Mitwirkenden beſonders
im Soloquartett und auf die Hörer

Die meiſten ſoliſtiſchen Leiſtungen gelangen nach Wunſch und
verdienten den vielfach geſpendeten Beifall Als tüchtiger wohl
gebildeter und exakter Sänger bewährte ſich Herr Kirchner
aus Berlin in der Titelpartie Seinem Tenor iſt allerdings be
deutende Schwungkraft und großer Klangreiz nicht gegeben aber
der kunſtgerechte Vortrag hinterließ faſt immer einen guten Ein
druck Am meiſten zeichnete ſich die Sopraniſtin Frau Schmidt
Köhne aus Berlin Thetis und Polyxena unter den Soliſten
aus fand deshalb auch beſondere Beifallsgunſt Der treffliche
Baritoniſt Herr Gauſche aus Kreuznach Hektor Odyſſeus er
füllte ſeine Aufgaben im weſentlichen recht lobenswerth Nur
erſchien ſeine Deklamation zuweilen forcirt in den Accenten zu
nachdrücklich Der Vertreter der Baßpartien Agamemmnon
Priamus Herr Domſänger Rolle aus Berlin befriedigie in
jedem ſeiner Vorträge

Jn der Aufführung der Chöre erfreute uns durchweg ſchöner
voller Klang der Stimmen und Exaktheit Alle einzelnen Stücke
gelangen ſtaunenswerth Auch das Stadtorcheſter beeiferte ſich
tüchtig alles korrekt auszuführen Wohlverdienter Beifall wurde
in reichem Maße den Mitwirkenden und dem Dirigenten zu theil

J Bernhard Seuberlich

Die Geflügel Ausſtellung in Freyberg s Garten
Jn allen Räumen von Freyberg s Garten herrſcht heute ſchon

reges Leben Die Ausſtellung iſt bis zu den letzten Einrichtungen
fertig geſtellt und das Preisrichter Kolleginm iſt ſeit heute vor
mittag bereits in voller Thätigkeit um die Prämirnnug bis heute
abend zu bewirken ſo daß morgen bei Eröffnung der Ausſtellung
ſich dem Beſucher ein volles abgeſchloſſenes Bild bietet

Wie wir bereits in einem Auszuge aus dem Kataloge mit
theilten iſt die ehe der diesmal zur Ausſtellung gelangten
Thiere eine ſo große wie ſie eine vorhergegangene halleſche Aus
ſtellung bei weitem nicht aufzuweiſen vermochte Aber auch in
Hinſicht auf die Qualität der Ausſtellungsobjekte nimmt die Aus
ſtellung einen hervorragenden Platz ein Es ſind ſo viele ebenſo
werthvolle wie ſchöne und theilweiſe farbenprächtige Thiere aus

eſtellt daß nicht nur der paſſionirte Geflügelliebhaber ſondern auch
jeder Naturfreund Freude an der Ausſtellung haben wird

Die äußere Geſtaltung derſelben muß als eine glückliche be
zeichnet werden indem alle Räumlichkeiten des großen Etabliſſements
voll r ohne daß dem Beſchaner die Ueberſichtlichkeit

verloren geht JVon dem Nutz Großgeflügel ſind die Gänſe und Enten
in der offenen Garten Kolonnade links vom Eingange unter
gebracht während der Sgalanbau gefüllt iſt mit Rutz Hühnern
Das Zier Großgeflügel nimmt dagegen den ganzen Raum
des Saales ſelbſt ein r der Nutz undr iſt die die Fortſetzung des Saalanbaues bildende

äulenhalle mit Fenſtern verſetzt Dieſelbe iſt gleichfalls bis auf
den letzten Platz gefüllt Für die in und ausländiſchen
Ziervögel iſt das an den Saal grenzende frühere Gaſtzünmer
hergerichtet während die farbenprächtigen Kangrien im Gaſt
wirthſchaftszimmer des Neuanbaues ihren Platz gefunden haben
Ein ver Vortheil der diesmaligen Anordnung iſt die

Eintheilung der Ausſtellungsthiere in Klaſſen weil da
durch dem Beſucher nicht allein Gelegenheit zu Vergleichen
zwiſchen Thieren derſelben Stammart geboten iſt ſondern auch
Anregung zu kritiſcher Betrachtung der verſchiedenen Arten unter
einander hinſichtlich ihres Werthes c gegeben wird

Jm ganzen kann ſo weit heute eine Ueberſicht möglich war
die Ausſtellung als durchaus gelungen zu fleißigem Beſuche
empfohlen werden
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Mascagni hat wie im heutigen Morgenblatte an anderer

Stelle ſchon kurz erwähnt am Dienstag abend im Kgl Opern
hauſe zu Berlin ſeine Cavalleria rusticana ſelbſt dirigirt Einer
derr der N A über dieſe Aufführung entnehmen
wir die folgenden wohl auch unſere Leſer intereſſirenden An
gaben Als Mascagni ſich aus Dirigentenpult begab wurde nur
mäßiger Beifall laut Der Tonſetzer von etwas zartem Körper
bau und mittelgroß mit tief ſchwarzem Haar und ganz bleichem
bartloſem Geſichte aber auch blutleeren Lippen ſchaute aus tief
dunkeln Augen freundlich und verlegen als er ſich zuerſt gegen
das Kaiſerpaar dann gegen das Publikum verbeugte Er hat
nichts Kühnes Gewaltiges vielmehr etwas Einnehmendes Er
macht den Eindruck als könne man ihm perſönlich recht gut ſein
Er dirigirt elegant und ſo weit wir ſehen konnten beſtimmt
Wenn ſeinem Taktſtabe nicht immer ganz genan Folge geleiſtet
wurde ſo hatte das wohl darin ſeinen Grund daß er andere Zeit
maße nahm als Orcheſter und Sänger gewohnt ſind und man
ſich auf beiden Seiten noch nicht genug aneinander gewöhnt hatte
Mascagni nimmt die Zeitmaße ſämmtlich langſamer als wir ſie
hier ſonſt hören Zuerſt fiel das bei Alfio s Liede auf wo die
Stelle Zu Hauſe harrt mein Weib im Tempo weſentlich gemäßigt
auftrat und das war von beſter Wirkung Weniger ſagte es uns
zu daß der Wuthausbruch des Fuhrmanns Die Schuld wird
nicht vergeben moderirt wurde Das Jntermezzo und die Chöre
hörten wir auch breiter Unter Muck dauerte die Cavalleria
1 Stunde 8 Minuten unter Weingartner 1 Stunde 12 Minuten
unter Mascagni ſpielte ſie nach Abzug von 3 Minuten für die
Wiederholung des Jntermezzo 1 Stunde 20 Minuten Nach dem
Jntermezzo erſcholl der Applaus laut Auch der Kaiſer klatſchte
dem Masſtro Beifall und gab durch Kopfnicken ſeine Zuſtimmung
ur Wiederholung des Tonſtücks Am Schluſffe waren die Zu
örer faſt warm geworden Zwar gab s keinen Orcheſtertuſch es

wurden keine Tücher geſchwenkt und man hörte keine Hochs oder
Evvivas aber man zeigte dem talentvollen italieniſchen Ton
künſtler dentlich daß man ihn ſchätzt und ihm gern die gebührenden
Ehren zollt Er ſie vier oder fünfmal anf der Bühne und
gewann ſich durch die ungekünſtelte freundliche und zurückhaltende
Art ſeines Dankes die Zuneigung Aller im Hauſe

m m v äm D
Gerichtsverhandlungen

Halle 23 Febr Jn heutiger w nenewurde der 40 jährige Stellmacher Karl Mückenheim aus
Teulſchenthal wegen Sittlichkeitsverbrechens Mißbrauch einer
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ranensperſon zu 1 Jahre Zuchthaus und 2

mi e Auf geringſte zuläStrafe für vorliegenden Fall erkannte der Gerichtshof mit
auf des Angeklagten bisherige Unbeſtraftheit Die von ihm

dem 7 Nov v J erlitlene Unterſuchungshaft kam nicht in
d ngellagte vie Eben des Mhtelers Snte

wozu als Angeklagte die Ehefrau de a er eaus Eisleben erſchien war bei Schluß der Redaktion noch

nicht zu Ende g Inch SNordhauſen 22 Febr Orig Ber n heutiger Straf
kammerſitzung war der 19jährige Maurer Arthur Starke
aus Eutritzſch wegen ſchwerer Körperverletzung angeklagt

Körperverletzung gegen das eigene im Dez 1891 ge
borene unehel Kind des Angeklagten verübt worden St wurde
zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt 2 Jahre hatte der Staats
anwalt beantragt

Alsleben 23 Febr Das hieſige Schöffengerichtverurtheilte den Inſpektor des v Wedel ſchen Gutes Pies
der Hund dafür daß er während der Anweſenheit des Kaiſers
in Piesdorf einen hieſigen Bürger der als Zuſchauer beim
Empfange des Kaiſers anweſend war dem Gensdarmerie Ober
wachtmeiſter als Sozialdemokrat bezeichnete zu 30 M Geldſtrafe
und Tragung der Koſten Urſprünglich hatte das Amtsgericht
abgelehnt in die Verhandlung der Sache einzutreten Jnfolge
eingelegter Beſchwerde iſt es dann hierzu angehalten worden

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 22 Febr Orig Mitth Jn der der

Einführung einer neuen Baupolizeiverordnung hat der
vom Magiſtrat eingeſetzte Ausſchuß in neun Sitzungen einen Ent
wurf feſtgeſtellt Derſelbe beſeitigt wie man hört viele Härten
ohne dabei den polizeilichen Forderungen der Sicherheit uſw Ein

trag g thun Dies war ja von Anfang an der Zweck der Sache
Der Entwurf wird hoffentlich in aller Kürze die Zuſtimmung der
hieſigen Volizeiverwaltung und des e in Erfurt
erlangen ſodaß ſchon im kommenden Frühjahr nach ihm gebaut
werden kann Jn der gemiſchten Schlachthauskom miſſion
wird man ſich nachdem ſeit der letzten Sitzung das nöthige
Material beigeſchafft worden iſt nun dieſer Tage zu der Frage
zu entſcheiden haben ob man auf dem Voden eines von der
Stadt oder eines von der Fleiſcherinnung zu errichtenden Schlacht
hauſes weiter vorgehen will Dann wird die Sache vorausſichtlich
ſchnellern Verlauf nehmen denn Pläne und Koſtenanſchläge
liegen bereits vor Die gemiſchte Eiſenbahnkom miſſion
für eine Querbahn durch den Harz arbeitet auch rührig
und wird demnächſt wohl ihren erſten Bericht erſtatten

Oberröblingen 22 Febr Die mangsfelder Seen zeigen jetzt
eine ſehr wahrnehmbare verſchiedene Bewegung Der Süße
See ſteigt den jetzigen reichlichen Zuflüſſen entſprechend der
Salzige See fällt trotz dieſer reichlichen Zuflüſſe wieder ſehr
merklich Vom 15 bis 21 Febr iſt der Süße See um
ca 8 cm Aera der Salzige um 12 em gefallen Außer
von der Weida und den andern Bächen erhält der See jetzt auch
wieder Zufluß durch den Mühlgraben vom Süßen See her
ſodaß die Rollsdorfer Mühle wieder in Thätigkeit geſetzt werden
konnte was ſeit Frühjahr v J andauernd nicht mehr der Fall
war Dem bedeutenden Rückgange des peruws im Salzigen
See entſprechend iſt der Waſſerſtand in den Schächten
tet emſiger Thätigkeit der Maſchinen neuerdings um 12 m ge

egen

Weißenfeks 22 Febr Orig Mitth Jn der Kirche zu
Webau wird am 27 d abends die Matthäus Paſſion von
Heinr Schütz aufgeführt Den Evangeliſt wird Hr Pfarrer Taube
aus Naundorf bei Halle ſingen Für den 27 d iſt eine Ver
ſammlung von Intereſſenten zur Gründung einer Aktien

brik in Hohenmölſen dorthin berufen Das Zu
tandekommen des Unternehmens iſt geſichert in dieſer Ver

ſammlung handelt es ſich nur um Zeichnung von Rübenland

Mansfeld 22 Febr Orig Mitth Laut einer Bekannt
machung des königl Landrathes als Kommiſſar der königl Re
gierung wird die Kreisſchulinſpektion Mansfeld vom
1 April ab in Mansfeld I und II getheilt Die Ver
waltung von Mansfeld J iſt dem Oberpfarrer Behrens in
Mansfeld die von Mansfeld II dem Pfarrer Happich in
Braunſchwende übertragen

Erfurt 22 Febr Orig Mitth Der hieſige Brieftauben
Klub beſchloß im Laufe dieſes Sommers Brieftauben
Wettflüge von Taucha Torgau Kottbus Züllichau und Poſen
aus letzteres 450 Km in der Luftlinie entfernt zu veranſtalten

n Poſen ſollen die Tauben vor dem Auflaſfen eine Zeit lang in
r dortigen Militär BrieftaubenStation internirt werden Die

Spring Quelle in Mühlberg bei Erfurt die im vorigen
dert vollſtändig verſiegte giebt zur Freude der betheiligten

ühlenbeſitzer ſeit Montag wieder ein Lebenszeichen von ſich
Man bofft daß die Quelle bald wieder ſo ſteigen werde daß das
Waſſer wie früher die 5 Mühlen zu Mühlberg treibt Am
Sonnabend wurde in Wandersleben ein zweimonatliches
Kind begraben nachdem der BeerdigungsTermin um einen
Tag verſchoben worden war Als nämlich die kleine Leiche im
e lag rötheten ſich plötzlich die Ohren und es traten Zuckungen

r Finger ein
Leipzig 22 Febr Das am 17 Aug 1892 hier verſtorbene

re nes Berndt hat dem hieſigen Kirchenbauverein ein
ermächtniß von 15,000 M ausgeſetzt

e

Vermiſchtes
Der Priuzregent Lnitpold von Bayern hat zur Unter

ſtützung jener Geineinden und minder bemittelten Einwohner der
elben welche durch die verwüſtenden Ueberſchwemmungen der

bei Regensburg hart betroffen wurden 15,000 M be
willigt

Die Geſchichte einer Leiche Jn dem weſtpreußiſchen Dorfe
Buntowo Kreis Flatow ſo berichtet die Volksztg ſtarb
dieſer Tage eine katholiſche Gutsarme im Alter von 77 Jahren
nachdem ſie längere Zeit bettlägerig krank geweſen war Der
Gutsherr ſuchte nun bei dem katholiſchen Pfarrer im nahen Kirch
dorfe S um eine Begräbnißſtätte für die Verſtorbene auf dem
dortigen Kirchhofe nach Der Pfarrer verweigerte eine ſolche
jedoch mit der Erklärung daß die Todte wegen verſäumter Oſter
beichte keine Katholikin mehr ſei und damit alle Rechte an die
katholiſche Kirche verwirkt habe Unter Hinweis auf die weit
d Toleranz der evangeliſchen Kirche empfahl er indeß die

ſtattung der Leiche auf dem evangeliſchen Kirchhofe zu
Buntowo Ein dahin gehender Antrag wurde aber ebenſalls ab

lehnt Es wurde nanmehr das Landrathsamt zu Flatow um
tſcheldung in dieſem Streitfalle angerufen Daſſelbe händigte

dem Gutsherrn eine a aus auf Grund welcher derkatholiſche Pfarrer zu S zur Anweiſung einer G auf
dem dortigen katholiſchen Kirchhofe aufgefordert wurde Um den

olg zu ſichern wurde auch noch ein Gendarm aus Flatow
xequirirt Doch alles war umſonſt denn der Geiſtliche ver
harrte ſich auf die Kirchengeſetze ſtützend bei ſeiner Erklärung
un war auter Rath theuer zumal d e Leiche bereits 98 Stunden
über der Erde geſtanden a ad eine weitere Verzögerung der
Beſtattung aus ſanitären Sia
wurde deshalb endlich auf einem Acker dicht neben dem evan
geliſchen Kirchhofe zu Buntowo zur Ruhe gebettet

Vertheidigung per Poſtkarte Die Tagelöhnersfrau Katha
rina Kronwald von Brückengu ſo berichtet man aus Würz
burg hatte gegen ein Urtheil des Schöffengerichts das ihr wegen
Kartoffeldiebſtahls 5 Tage aufbrummte Berufung eingelegt

kene Ehrverluſt verurtheilt Die Verhandlung entzog ſich der möch
ntlichkeit Von den Geſchworenen war ple Frage e
rnder Umſtände verneint worden

Dreiviertel Million Worte wurden in der Nacht des 13 Februar

ßefen grauſame Behandlung in

chten bedenklich ſchien Die Leiche

Sle um Vertagu r Verhandlung nach und bat manGend t Je 369 ne e r dar

ſonſt nicht kommen könne Als ihr das verweigert und mit
getheilt wurde daß wenn ſie nicht erſcheine ihre ifung verworfen werden würde b gende karteHerr Landgerichisrath reren 6 Jeſagt a 3 Seu

J meine Sachn werden es auch ſegen ich hab nichts geſtohlen So für nix
ßt man ſich nicht 5 Tage e p Man hat das Geld nicht

o daß man nach Würzburg fahren kann wenn man einen geähmten Mann zu Hauſe hat r werde mich beim Reichsgert t
in Leipzig beſchweren Katharing Kronwald Trotz dieſer
minanten Vertheidigungs Schrift per Poſtkarte wurde ihre
Berufung verworfen

Eiſenbahnnufall Wie aus Trier berichtet wird ſtießen
auf der Station Camphaufen an der Fiſchbachbahn zwei

üge aufeinander Drei Wagen entgleiſten Es iſt nur Material
chaden zu beklagen Die Strecke iſt geſperrt

Mord und Selbſtmord Jn Elberfeld tödtete der Commis
Otto Schübler ſich und ſeine Braut Alma Süß in einem
Reſtaurant mit Cyankali

Abonnentinnen durch Suggeſtion Aus Paris ſchreibt der
N Fr Pr eine Dame Jn keinem Lande der Welt wird

es mittelloſen Damen der beſſeren Stände ſo leicht gemacht Geld
u verdienen als in England und ſtets aufs neue ſinden ſich

erufsarten für Frauen deren Nadelgeld zu knapp bemeſſen iſt
Daß ſich manche Engländerinnen die eine gewiſſe ſoziale Stellung
bei kargen Geldmikteln einnehmen gegen genau fixirte Taxen
dazu hergeben junge Leute in die vornehme Geſeüſchaft einzuführen iſt allbekannt andere wieder füllen ihre Portemonnaies
indem ſie jungverheirathete Frauen bei allen Lieferanten vor
ſtellen welche für erſtere von Intereſſe ſein können Am merk
würdigſten iſt aber ein neuer Berufszweig für Damen der in
London ſeit kurzem blüht und nun auch in Paris Nachahmung
findet Dieſer Beruf erfordert keine anderen Behelfe als ein
elegantes Aeußere r Toilette und als einziges
Wiſſen die Kenntniß des ABC Man muß nur leſen können
nicht mehr und nicht weniger Erfüllt man dieſe Vorbedingungen
dann iſt man für den neuen Beruf durch Suggeſtion Zeitungs
Abonnentinnnen zu werben ganz gut geeignet Mühevoll iſt die
Sache gar nicht Man hat einfach mehrere Stunden des Tages
Gr im Omnibus zu fahren oder eine Fenſterecke in der

iſenbahn einzunehmen oder in einem beſuchten Park eine Bank
zu beſetzen oder in Warteſälen Reſtauralions Lokalen c den
Hperationsplatz aufzuſchlagen natürlich immer ſcheinbar mit
Wonne in die Lektüre jenes Journals vertieft für das man
Propaganda macht Man hat natürlich dabei darauf zu achten
daß der Titel der Zeitung für die Nachbarn deutlich ſichtbar ſei
Damit aber iſt die Miſſion erſchöpft das übrige kommt von
ſelbſt Die Damen zur Rechten wie zur Linken verabſäumen es
ſelten einen neugierigen Blick auf das Blatt zu werfen das eine
elegante Leſerin ſo ſehr in Anſpruch nimmt und wenn ſie der
ſelben Zeitung in kurzen Zwiſchenräumen achtundeinhalbdutzend
mal begegnet ſind iſt ihr Jntereſſe für das unbekannte Blatt
längſt erregt und der Abonnements Entſchluß hervorgerufen
durch Suggeſtion gereift Dieſe neue Induſtrie wird im Früh
jahre in welchem milde Tage die Propaganda in den öffentlichen
Gärten ſowie im Bois de Vonlogne erleichtern eine bedeutende
Ausdehnung nehmen ja mehrere Blätter die keine Reklame
koſten ſcheuen wollen ſogar Leſerinnen in die eleganten See
bäder ſchicken Auf die Leſer politiſcher Blätter hat man bis
jetzt noch keine s r gemacht vielleichtren der Schöpfung im allgemeinen weniger dankbare

edien ſind

Engliſche Parlamentstelegraphie Für die telegraphiſche
Verbreitung der Berichte über Gladſtone s große Rede im
Unterhauſe hatten die engliſchen Poſtanſtalten umfangreiche Vor
bereitungen getroffen eſondere Wheatſtone Apparate und

Locher wurden auf dem Haupttelegraphenamte aufgeſtellt neue
Drähte an die bedeutendſten Linien e und mehrere
ſonſt nicht in direkter Verbindung mit London ſtehende Städte
mit ſolchen verſehen Auf der Hauptlinie an der Oſtküſte welche
zwanzig wichtige Leitungen führt ereignete ſich am Morgen des
betr Tages ein unangenehmer Zufall der leicht dem telegraphi
ſchen Verkehre große Beeinträchtigung hätte bringen können
Beim Fällen eines Baumes in der Nähe der Linie fiel nämlich
ein Aſt ſo unglücklich zwiſchen die Drähte daß nicht weniger als
ehn derſelben zerriſſen wurden doch gelang es dem Aufſichts
amten den Schaden in drei Stunden nach fong der Nach

richt wieder vollſtändig gut zu machen ſo daß die Leitungen am
Abend zur Bewältigung der ſchweren Aufgabe fähig waren die
ihnen am Abend die Einbringung der Homerule Bill brachte

vom Haupttelegraphenamt abgeſendet eine koloſſale Leiſtung die
ren bei zwei frühern Anläſſen ſchon überboten worden
in ſoll
Eine menſchliche Beſtie Wie aus London gemeldet wird

iſt auf die Vorſtellung der Geſellſchaft zum Schutze der Jugend
Bolton ein Bergmann ver

aftet worden der ſein t Kind ſo lange vor dasFeuer ſtellte bis ein Theil ſeines Körpers geröſtet war worauf
er die Haut mit Nadeln ſtach Das Opfer dieſer Unmenſchlichkeit
befindet ſich in lebensgefährlichem Zuſtande

Braudunglück Jn Amſterdam brach am Dienstag in
einem Wohnhauſe Feuer aus das mit ſo großer Schnelligkeit um
ſich griff daß eine Frau mit ihren vier Kindern aus dem dritten
Stockwerk ſich nicht mehr zu retten vermochte Jn wahnſinniger
Angſt ſprang die Frau aus dem Fenſter auf die Straße hinab
und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß ſie als Leiche vom Platze
getragen wurde Jnzwiſchen unternahm die Feuerwehr vom Dache
aus den Verſuch die Kinder in Sicherheit zu bringen ſie fand
aber nur einen Knaben lebend vor der ſchreiend in einer Dach
rinne lag während ſeine drei Geſchwiſter in der Wohnung elend
zu Grunde gingen

Mordbrenner Die Schweſter des ruſſiſchen Dichters
Doſtojewsky Frau Karepina hat nicht wie vor einiger

eit gemeldet wurde bei einem in ihrer Wohnung ausgebrocheneneuer den Tod gefunden Die eingeleitete Unterſuchung hat viel

mehr ergeben daß es ſich um einen Mord handelt Frau
Karepina iſt in ihrer Küche von dem Portier Dwornik des

auſes und einem Handwerker Jurgin erwürgt worden Die
örder begoſſen nach geſchehener That die Leiche mit Petroleum

und zündeten ſie an Das ganze Verm z der Frau Karepina
etwa 3000 Rubel wurde bei Jurgin in Moskau gefunden

Handels und Verkehrs Nachrichten
rische Hypotheken und Weehselbank Nach dem

Geschüäftsberichte für 1892 ben e Rohbgewinn 27,637,866 A Derselbe
seizt sich zusammen ans 1 Hypotheken Erträgnissen 24,126,109 M
2 Wechsel 414,533 A 3 Lombarden 118,703 Al 4 Depositen 236,745 M
5 Effekten 844,789 M 6 Konto Korrent Zinsen Provisionen 1,122,052
7 Versicherungsanstalten 720 900 A Es erübrigt nach Kürzung derUnkosten ete sowie 20,255 176 d Zinsen der Pfandbriete ein Reingewinn
von 4,630,533 M 1891 4,791,322 der in nachstehender Weise Ver
wendung findet an Reserve Konto 100,000 Bau Konto 200,050
Dividende 4,240,000 M gleich 12,67 Proz oder 106 M aut die Aktie wie
im Vorjahre ie Pfandbrief Emnission hat sich auf 557,311,509 M er
höht zodass nur noch 34 Millionen zur Ausgabe verfügbar bleiben Es
soll deshalb das Aktienkapital um 5 Milk erhöht werden Auk je
acht alte Aktien soll eine neue Aktie zu 1000 M entfallen Der Emissions
kurs beträgt Proz

8äecbsisohe Webstuhlfabrik vorm Sehönherr zu
Chemnitz Die Verwaltung hat auf eino Anfrage mitgetheilt dass
die Verhältni der PTextilbranche auch in diesem Etablissement eine
Steigerung des Vmsatzes herbeigeführt haben dass aber die Erwartungenauf e Dividende nicht zu hoch gespannt werden möcehten da der der

zkpp

B a

Karl Robert Leipzigerſtr 14

Brückner eine

Die Generalversammlung des BRau vereins Weissensee de
schloss die L Der Aufsichterath theilte mit dass ichbei der Liquidation mindestens 159 Proz ergeben würden die Ver
Valtung glaubt nach Ablaut des Sperrjahres 25 Proz auf die Akten
zurückzahlen zu können

u von Lokomotiven Nach der Köln Volkehat der Fisenbahnwinister neuerdings 95 Lokomotiven ver
eben nachdem die Fabriken einen Preisnagchlass von etwa 8000 Nr jede Lokomotive gegen die Preise der letzten Submission eingeräumt

Dividenden Die Berliner Dampfmähle e Ischaft vertheilt wieder 12 Proz p ngesell
Telegraph meldetLondon 23 Febr Telegr Der Dail

die Garanten der Baring sechen Masse hätten der Verlänge
rung der Garantie auf ein Jahr zugestimmt

New Nork 22 Febr Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche ausgeführten Produkte betru 4,772,344 Dollar6,642,027 Dollars in der Vorwoche s gegen

Getreide
Be rlin 22 Febr Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per

1000 kg Loco still Termine Da Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 140 158 M nach Qunlitit Lieferunge
ualität 151 per diesen Monat per Närz April perpril Mai 154 154,25 bez per Mai Juni 155,25 155,5 dez per Jumni

Juli 158,5 bez per Juli Aug per Sept Okt 159,5 bez
Koggen per 1000 kg Loco mässiger Umsatz Termine unbelebt Ge

kündigt t Kündigungspreis Loco 125 135 M nach Qualitüät
Lieferungsqualität 132 Al in ländischer guter 132 133 etwas kammer
129 130 ab Bahn bez per diesen Monat per Febr Märzper März April per April Mai 136,25 136,5 bez per Mai Juni
137,5 bez per Juni Juli 138,5 bez

Gerste r 1000 kg Ruhig Grosse und kleine 138 175 Futtergersto
115 135 M nach Qualität

Hafer per 1000 kg Loco etwas matter Termine höher Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 149 158 M nach Qualitäth a Pommerseher mittel bis guter 142 145 bez
feiner 146 150 bez preussischer mittel bis guter 142 145 bez tfeiner
146 150 bez sehlesischer mittel bis guter 143 146 bez feiner 147
151 bez per diesen Monat per Febr März per Aprii Mai143 143,25 bez per MAai Juni 143,5 bez per Juni Juli e bez

Lon don 22 Febr Schlussber Weizen sehr geschältslos ameri
kanischer sh niedriger weisser stetiger Mehl träge Gerste vnd
Hafer ruhig Für russischen Hafer zu vollen Preisen besserer Hegebr
Angekommene Weizenladungen stetig Californischer 31 Käufer Walla
wallasche 28 Käufer Schwimmendes Getreide geschäftslos

Lei ih 22 Febr Markt leblos und weichend für alle Artikel
2

Standesamtliche Meldungen
Standesaut Halle 22 Febr

Anfgeboten Der Polizeiſergeant Louis Dietrich und Marie
Thamm Schwetſchkeſtr 13 und Erdeborn Der Buchhalter
Heinrich Keſſelmann und Jda Weber Holleben und An der
Schwemme Der Sekretär bei der kgl General Kommiſſion
der Provinz Sachſen Friedrich Lehmann und Klara Dietz Merſe
burg und Henriettenſtr 30 Der Kaufm Otto Thesmann und
Lina Neubert Schimmelſtr 3 und Gr Brauhausgaſſe

Eheſchließung Der Handarbeiter Stegmann und Karoline
Wernecke Glauchaerſtr 49 und Wörmlitzerſtr 101

Geboren Dem Zahntechniker Adolf Giehler ein Werner
Dem Bäcker Max Mente eine

Anna Elsbeth Zapfenſtr Dem Rechnungsführer Hermann
Luiſe Klara Dora Friedrichſtr 635 Dem

Schloſſer Albert Spincke ein Hermann Franz Albert Thor
ſtraße 27 Dem Schneidermſtr Hermann Suhle eine Klara

r Alter Markt 27 Dem Hilfsweichenſteller Auguſt
ickrodt ein Auguſt Otto Bernhardt Landwehrſtr Dem

Eiſendreher Karl Dieſing eine Jda Anna Klara Lange
ſtraße 29 Dem Schmied Oskar Porath ein Ernſt Richard
Beeſenerſtr Dem Handarb Karl Lange eine Bertha
darie Jda Saalberg Dem Eiſenbahnorb Konrad Necke

eine Elſa Minna Pfännerhöhe 51 Dem Maler Auguſt
Stein eine Anna Frieda Kellnergaſſe Zwei unehel SEine unehel T

Geſtorben Des Zimmermann Karl Bierende Ehefrau Amalle
eb Hädrich 64 J Schützengaſſe Die Wittwe Henriette
udloff geb Linke 80 J r Der Oberbergamtsſekretär

a D Hermann Brauer 69 Gr Wallſtr Die Wittwe
Luiſe Protzel geb Linke 61 J Klinik

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 22 bis 23 Febr

Stadt Hamdurg Reg u Baurath Wille a Magdeburg Direktoren
Dr Lehmann a Gr Rudeſtedt Dr Liſchke a Greußen Bindemann a Strauß
furt Dr Koch a Wackersleben Dr Weiland a Löbaun S Prakt Arzt Dr
Goebel a Wiesbaden Jngenieur Fritſch a Löbau i S Ober Reg Rath
Dieſenbach a Stuttgart Referendar Braunbehrens a t Ober
amtmann Himburg a Fienrode Kaufleute Lehn Förſter Michoelis u Hahn
a Berlin Gummerſon a York Franke a Plauen V Krausnick a Magde
burg Boeder g Hohenlimburg Cramer a Bremen Fiebig a Hambdurg
Hulverſcheidt a Aachen Juſten a Leipzig Schreiber a Wien Brümmer a
Bremen

Hotel Europa Generalmajor Frhr v Stein a Nieder Schmalkalden
Riltergutsbeſ Windrelich a Mehlau Jngenieure H W Weſſel a Chriſtiania
Friedrich m Gem a Mülhauſen i E König u Buchhändler Mäller a Köln
Landwirth Robert Walter a Frankenſtein ifSchl Rentner R Welnhopf a
Könnern Kaufleute Gauke a Mehlan Paul Mahler a Kettwig a/R Unger
a Breslau J Floß a Magdeburg Berthold Arnold a Breitenworbis Müller
u Holdheim a Beriin Danneberg a Stettin Piſtor a Düſſeldorf Arthur
Welſch a Hildesheim Klenze a Siatz i Schl Alex Meyer a Chemnitz
J Sproſſen a Nürnberg
cZ

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgethellt von der Theaterleitung

Donnerstag 23 Febr Zwei glückliche Tage
Freitag 24 Febr Sie gfriedSonnabend 25 Febr Der Unterſtaatsſekretär
Sonntag 26 Febr nachm Der verwunſchene Prinz Die

Puppenfe e
abends Götterdämmerung

Montag 27 Febr Der Bajazzo
Auswüärtige Theater

Freitag den 24 Februar
Magdeburg St Th Erzählungen der Königin

von Navarra
Leipzig Neues Theater Bajazzo Berggeiſt Ver

Altes Theater
ſprechen hinterm Hexd

Deſſau HofTh
wei glückliche Tage
iel Lärm um mAltenburg Hof Th Zwei glückliche Tage

Rudolſtadt Fürſtl Th glückliche Tagewei
Sondershauſen Fürſtl Th Penſion Schöller

Lanolin rolette Srean Lano
der Lanolinfadrik Marüinikentfelde bei Berlio

Vor züglich zur Pflege der Haut
RNeinhalt d BeVorzügliche du van

u nden S o dbVorzügieh eineZu haben in Zinntuben à 40 Pf in Blechdosen à 20 und 10 P
in den meisten Apotheken und Drogeriten

General Depöt Ri Horseh Berlin N W 21
zeitige Umsatz noch lange nicht die frühere Höhe erreicht habe unddie ririgaiwe deeh aueh von manchen anderen Umständen beeinträchtigt

werden Könnten
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a V oranmzeige
Original elsasser Lleiderstofe

nur hochaparto Neuheiten der diesjährigen Prühjabrs Saison und aus edelstem Material gekertigt

habe ich in grossen Sortimenten besonders preiswerth erworben Dieselben treffen dieser Tage ein und werden zu

E festen anerkannt niedrigsten Preisen
als

aussergewöhnlicher Gelegenheitskauf
zum Verkauf geostellt

Der Eingang dieser Neuheiten wird rechtzeitig bekannt gegeben werden und empfehle
ich alsdann meine Parterre Schaufenster in welchen diese elsasser Costume Stolle
ausgestellt werden einer geneigten Beachtung

Jedes Gostume gelangt am d meetgen Platze nur höchstens 2 mal zum Verkauf

IIalle Saale
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c 27 l 8S d ze e 2 hv e 5 t t n
Anmeldungen auf die am 27 d Mts zur Zeichnung gelangenden

Girlclen 60 000 00
obiger Anleihe zum Course von 98 50 0 nehmen wir kostenfrei entgegen

Halle a den 23 Februar 1893
Hermann Arnhold Co Bank CGomm GesHallescher Bankverein von Kuliseh Kaempf Co

H F Lehmann Reinhold Sleckner

Suubscriptiäom anf cccqcq aggqalanbsoriptü o anVom 69000 ſterr Gotd Gld 60000600 40 nene on her
gulden K K öſterr 4 in Gold verzinusl a 98,50 h am 27 Februar er e vſtenerfreie Staats RentenAnleihe Mk 30,000,000 Süchſiſche 39 Keule Corallarwreifen

Zeichnungen zu der am Montag den 27 er zum Kurſe von 98 à 87 s am 1 nud 2 März er gecht gefaßt
ſtattfindenden I 3 peit Sohn n ge wevungen die wir baldigſt erbitten nehmen wir koſtenfrei n gechte

h S e e t Haassengier Co Panbgelchäſt 2 rer e c
agechte

Corallbroschen
agecht gefaßt

gechte

Corallkreuze
aecht gefaßt

gechte

Corallkämme
aecht gefaßt

aechte

Corallhaarstecke
agecht gefaßt

gechte

Corall Cravatton
nadeln

agecht geſaßt

aechte

Corall Ohrringe
agecht gefaßt

in größter Auswahl

Saabs r ptüonn anfvon 300508 e Uenennhe Jyn 0090 Nſerr Foldoulden
ſiatifiſberken Eubſeriprien anf e e e ehe e der K g Oeſterreichiſche 4 in Gold

I HE Apelt So verzinslichen ſteuerfreien Staats Reuten
Bäankgeſchäft A Ileil eSubſcription auf 60000000 öſterr Goldgulden Zeichnungen zu der am e d l nattäodenden Se horigtſon

der 4 pigen in Gold verzinslichen ſtenerkreien obiger Anleihe nehmen bis zum 25 er koſtenfrei entgegenStaats Renten Anleihe Spar und Vorschuss an
Zeichnungen hierauf nehme zum Sour von 98 koſtenfreientgegen W oldemar T OSsSs 7 77 h aKonfirmanden Anzügee Z

in großer Auswahl von Mk 12 an

c S a Se S r

Anmeldungen auf die zur Zeſchnung aufliegenden
60 IMülüüonen Gulden 47 Oesterreich Goldrente

zum Course von O8 am 27 Februar d J
s0 wie

30 Millionen Sächsische 3 Rentenanleihe
fertigt nach Maaß I Gold u Silberwaaren Bijouterlein bekannter beſter Ausführung waaren Fabrik

zum Course von 87 am und März d J nehmen wir

Kostenfrei entgegen a c
Konfirmanden Anzüge w Iz Witte

Liebenauerſtraſee 155

Bernhard König e
Leipzigerſtraße 6Paul Schauseil GoBankgeschäft ſucht Kneipzimmer in beſſerem LokalGarten erwünſcht Off abzugeben

nFür den Anz o utheil verankworllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Hito Hendel Mit 2 Beiblättern

Stunden Forpor ca 20 Mann

l Wuchererſtraſie 27 I
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